
An lage XXI,

Haushaltsplan für die Verwaltung der Fonds zur
Gewährung von Viehentschädigungcuinfolge:

«. von Rotz lind Lungenfeuchc(Neichsgesetz vom
23, Juni 1880 l , cc ^> Ml c. ^'14
l M»i 1894 ' ^treffend Abwehr und Unter¬

drückung von Viehseuchen,und Ausführungs-
gcfch vom 12, März 1881),

d. von Milzbrand oder Nauschbmud (Gefetz vom
22, April 1892, betreffenddie Entschädigung
für an Milzbrand gefalleneTiere),

Haushaltsplan
für die

Verwaltung des Zonds M Gewährungvon Viehentschiidigungen
infolge:

ll. von Notz und Lungenscuche (Reichsgesetzvom 1.' Mai 1 894^ betreffend Abwehr
«nd Unterdrückungvon Viehseuchen,und Ausführungsgesetzvom 12. März 1881),

K. vou Milzbrand oder Ranschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die
Entschädigung für an Milzbrand gefallene Tiere)

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. Mirz 1909.
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Titel '.'ir Ginnahme.

Detrag für das
Pichnungsjnlir 19N8

Pferde, Esel,
Maultiere,
Maulesel.

Zinsen der Reservefonds

Abgaben der Nichbesitzer

Summe der Gnnahmc

11 001 56

56 809

67 811

Rindvieh.

27 834 l^'

Betrag für das
Acchnungsjalir1!^^.

Pferde,Esel,
Maultiere,
Maulesel.

Rindvieh-

10 001 56

80 282102 75

36 308 937 17

55 959

26 834

276 6!N

65 960,56 30 3 5256?

^

2b

Mithin jetzt für
'

Pferde:c. l^ Rindvieh ZemerKungen.
mehr weniger mehr weniger

1000

850

—

^0 — —

1000

5 411

— Der Reservefonds für Pferde betrug September 190?
420062,20 M., derjenigefür Rindvieh 1013376,96 M,
Neide Fonds sind bei der Landesbank der Nhein-
prouinz zinsbar hinterlegt. Der Pferdeuersicherungs-
ionds ergibt an Zinsen'

100 000— M. zu 3 »/„ ^ 3 000 — M.
der Rest 320 062,20 „ „ 2'/,7<> ^ 8 001.56 „

zusanimen 1l"N01,56M^
Der vorgenannte Rindviehuersicherungsfonds

bringt an Zinsen ein:
500 000— M, ,u 3 °/„ ^- 15 000,— M.

der Rest 513 876,96 „ „ 2'/»7« ^ 12 834,42 „
zusammen27 834,42 M.

Nach der Festsetzungdes Provinzialausschusses sind als
Abgaben in den Rechnungsjahren 1904, 1905 und
1906 für Pferde 30 Pfg, und für Rindvieh 25 Pfg,
für das Stück erhoben worden. Unter Zugrunde¬
legung dieses Abgabensatzes und nach dem in den
genannten Jahren durchschnittlichvorhanden gewesenen
Bestände der abgabepflichtigen Tiere ergeben sich
folgende Betrage:

189 366 Pferde, Esel:c. zu 30 Pfg, ^ 56 809,80 M.
1 128 411 StückRindvieh „ 25 „ 282 102,75..

Die Feststellung der Höhe der Abgaben unter¬
liegt der jährlichen Beschlußfassungdes Provinzial¬
ausschusses.

1850 «0 — - 6 411 !,0 —
, .«„,,,.

84
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Titel. Nr, Ausgabe.

Zetrng für das
Wechnungsjalir190»

Pferde, Wl,
Maultiere,
Maulesel.

10°/n Vercuilcigungs-und Hcbege-
bührcu von den EinnahmenTit. I.
Nr. 2 für die Gemcindcvorstände
und Gemeindcempfängcr . . .

4°/<> der Einnahme des Pferde- :c.
und Rindvichvcrsicherungsfundsnach
Abzug der Vcrnulagmigs-und Hcbc-
gcbtthreu als Vcrwallnugütosten-
veitragfür die Zentralvcrwaltnng.

Beschaffungder erforderlichen Formu¬
lare für die Vichverzeichnissc. .

Entschädigungenan Viehbcsitzcr, Ab-
fchätzungsgcbnhrenund fonstigeim
Interesse der Seuchenbekämpfung
erforderlicheAusgaben event, zur
Bildung eiucs Reservefonds . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

5 680

2 485

175

98

59 470 38
67 811
67 811

Rindvieh.

28 210 :!7

11 269

175

270 282
309 937
309 937

90

Betragfür das
UcchnungsjalirM>7

Pferde, Esel,
Maultiere,
Maulesel.

5 595 90

2 415

175

57 774 66
65 960
65 960

Rindvieh.

27 669

11034

175

26464?^

303 525^
303 52E

13

Mithin jetzt für

Pferde:c. Rin

mehr

»Vieh DemerKungen.
mehr weniger ! weniger

^ ^ ^t ^ «f. ^ ^.! ^ ^f.

85 0« — — 541 ,1 —

70 235 Die Abgabe für Pferde betragt . . . 5,6 809.80 M.
,, „ „ Ninduieh „

<3
. . .282 102.75 „
?U!N>ne838 912,55 M,

Hiervon ab 10°/» Neranlagungs- und

3
. . . 33 891,25 „
.'leiben 305 021,30 M.

Hierzu die Zinfen der Reservefonds
für Pferde und Rindvieh .... 38 835,98 „

Summe 843 857,28 M.
4°/» von dieser Summe ergeben 13 754,29 M.

nmd 13 754 M. Dieser Netrag ist n»f den Pferde«
bezw. Nindviehuersicherungsfonds nach der Höhe der
Ginnahmen eines jeden derselben mit 2485 M.
bezw.11 269 M. verteilt und bei Titel 111 des Haus¬
haltsplanes der Zentralveiwaltungsbehördc in Ein¬
nahme gestellt worden.

1695 72 .— .,^, 5 635 36 — ,.,., Es sind gezahltworden :

ll. Entschädigungen

1904 1905
! .6 ^

1906

1 850 80 — "' 6411 50« ^ ^ ^

^ 1 850 80 — ..... 6 411 50, ^ für Pferde . .
d, Entfchädigungen

für Rindvieh .

15 067 !6 17 98?!77 18 266 89

181 904 0! 194 467 79 222 868 58
e, Abfchatzungsge- !!

bühren . . . 4 308 «U 4 472^45 4 545 20
Nus dieser Position ,uird auchdie Remuneration

des als technischer Berater in den Viehseuchen¬
angelegenheiten fungierende!»Departementstierarztes,
Veterinärrates Dr, Lothes zu Cöln gezahlt, ferner die
Kostendes zur balteriologischeuNachprüfung der Milz-
und Rauschbranddillgnosenin Löln errichtetenprovin¬
ziellen Laboratoriums.

,^!<
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